
Informationen zum  
Qualifizierungsprogramm  
Lehramt GY - Doppelfach Kunst 

1. Allgemeine Informationen  

Das Qualifizierungsprogramm ermöglicht ein beschleunigtes Studium der 
Kunstpädagogik. Es bereitet bildende Künstler*innen mit einem 
abgeschlossenen Kunststudium innerhalb von 5 Semestern auf das erste 
Staatsexamen und die Lehrtätigkeit des Doppelfachs Kunst an bayerischen 
Gymnasien vor. 

Bewerbungen für das Qualifizierungsprogramm sind erstmals im 
Aufnahmeverfahren zum Wintersemester 2024/25 möglich.  

Im Falle eines erfolgreichen Aufnahmeverfahrens werden die Studierende im 
Qualifizierungsprogramm in einer künstlerischen Klasse aufgenommen und nach 
Anrechnung von 106 Leistungspunkten von insgesamt 270 aus ihrem Studium 
der Bildenden Kunst in das 5. Fachsemester des Studiengangs Kunstpädagogik 
für das Lehramt Gymnasium eingestuft. 

2. Zielgruppe 

Das Nachqualifizierungsprogramm richtet sich an Künstler*innen mit einem 
abgeschlossenen Studium der Bildenden oder Freien Kunst, welches nicht 
länger als zehn Jahre zurückliegt. Des Weiteren setzt das Studium im 
Qualifizierungsprogramm eine aktive, künstlerische Praxis und das Interesse 
an pädagogischen Vermittlungsprozessen voraus.  

3. Dauer 

Das Studium im Qualifizierungsprogramm ist auf fünf Semester angelegt. 

4. Abschluss 

Das erfolgreiche Studium der Kunstpädagogik im Qualifizierungsprogramm 
schließt mit dem ersten Staatsexamen für das Doppelfach Kunst an Gymnasien 
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ab. Hiernach ist der direkte Einstieg in das Referendariat jeweils im 
September eines Jahres möglich. 

5. Aufnahmebedingungen 

Für das Qualifizierungsprogramm gilt das reguläre Aufnahmeverfahren. 
Voraussetzungen für das Studium an der Akademie sind demnach eine 
ausgeprägte künstlerisch-kreative Begabung und Eignung für den Studiengang 
Kunstpädagogik, die mit der Bewerbung in der Mappe und in der 
Eignungsprüfung nachgewiesen werden müssen. 
Siehe hierzu: https://adbk-nuernberg.de/bewerbung/bewerbung-und-
aufnahmeverfahren/ 

Vorbildungsnachweise im Qualifizierungsprogramm - Lehramt GY, Doppelfach 
Kunst

• Studienbewerber*innen für das Qualifizierungsprogramm Lehramt an 
Gymnasien - Fach Kunst (Doppelfach) müssen in jedem Fall einen nach 
Nachweis über ein abgeschlossenes Studium der Bildenden oder Freien 
Kunst an einer in- oder ausländischen Kunsthochschule oder Akademie 
nachweisen. Jener Abschluss darf nicht länger als zehn Jahre 
zurückliegen.  

• Um einen beschleunigtes Studium des Doppelfachs Kunst in fünf Semestern 
zu gewährleisten, muss das drei-wöchige Orientierungspraktikum vor 
Aufnahme an der Akademie absolviert werden. Mindestens eine Woche des 
Orientierungspraktikums muss an der studierten und eine Woche an einer 
anderen Schulart absolviert werden. Die Studierenden sollen damit einen 
ersten Eindruck erhalten, welche Anforderungen mit dem Beruf einer 
Lehrkraft verbunden sind. 

6. Bewerbung 

Bewerbungen sind bei der Akademie bis zum 15. April 2024, 12:00 Uhr 
(Ausschlussfrist) über das Online-Bewerbungsportal hochzuladen, das zu 
Beginn der Bewerbungsphase am 15. März unter https://adbk-nuernberg.de/
bewerbung/bewerbung-und-aufnahmeverfahren/ freigeschaltet wird. 

Die Bewerbungsmappe und die schriftlichen Unterlagen nehmen wir in diesem 
Jahr ausschließlich in digitaler Form entgegen. 

Zur Bewerbung sind bei der Akademie bis spätestens 15. April 2024, 12:00 
Uhr (Ausschlussfrist) folgende Unterlagen im Bewerbungsportal hochzuladen: 

 1 | Motivationsschreiben mit Angabe der gewünschten Fachrichtung 
 
 2 | Ausführlicher tabellarischer Lebenslauf  

 3 | Passbild 
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 4 | Zeugnisse und Vorbildungsnachweise 

 5 | Digitalisierte künstlerische Mappe mit mindestens 20    
 künstlerischen Arbeiten. Zeitbasierte digitale Werke können über  
 eine Upload-Funktion im Upload-Portal hochgeladen werden. Hinweis:  
 Die Upload-Funktion finden Sie an der entsprechenden Stelle im   
 Bewerbungsportal. 
 
 6 | Erklärung, dass die vorgelegten Arbeiten selbstständig   
 angefertigt wurden (ein entsprechendes Formular finden Sie auf   
 unserer Homepage unter https://adbk-nuernberg.de/bewerbung/  
 bewerbung-und-aufnahmeverfahren/) 

 7 | Nachweis über das drei-wöchige Orientierungspraktikum (falls  
 bereits erworben) 

 8 | Für ausländische Studienbewerberinnen und Studienbewerber evtl.  
 Sprachnachweis B2 (falls bereits erworben) 

Im Bewerbungsportal können Sie Ihre Unterlagen bis 15. April 2024, 12:00 
Uhr hochladen. 

Bei Unvollständigkeit der vorgenannten Unterlagen liegt keine wirksame 
Bewerbung vor. 

Die Bewerbung ist nur für eine Fachrichtung möglich. 

7. Kontakt 

Zu den Bewerbungs- und Zulassungsmodalitäten im Qualifizierungsprogramm 
beraten Constanze Boscher und Brigitte Bredl (Mo – Fr, 8 - 12 Uhr) im 
Studierendenservice der Akademie, Bingstr. 60, 90480 Nürnberg (Tel. 
0911/9404-0). Überdies gibt es in jedem Semester die Möglichkeit der 
Teilnahme an Mappenberatungen durch die Professorinnen und Professoren. 
Die Termine der Beratungstage werden regelmäßig auf der Homepage der 
Akademie (www.adbk-nuernberg.de) veröffentlicht.  

Für individuelle Beratungen zum Ablauf des Studiums der Kunstpädagogik im 
Qualifizierungsprogramm können Sie zudem einen Online-Gesprächstermin 
(montags, 16 – 17.30 Uhr) mit Nele Jäger (Künstlerisch-wissenschaftliche 
Mitarbeiterin, jaeger@adbk-nuernberg.de) vereinbaren.
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